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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen

Das Jahr 2019 war ereignisreich für den Vorstand der Schweizerischen Gesellschaft für Chirur-
gie (SGC).

Um Sie auf dem Laufenden zu halten, haben wir im vorliegenden Newsletter unsere Aktivitäten 
zusammengefasst. Zudem geben wir Ihnen gerne einen Ausblick auf anstehende Projekte und 
Anlässe, insbesondere auf den 107. Jahreskongress der SGC. 

Bei Fragen oder Inputs sind wir gerne für Sie da. Für eine starke, chirurgische Familie zählt der 
Beitrag jedes Einzelnen.

Wir wünschen Ihnen viel Spass bei der Lektüre.

Prof. Dr. med. Raffaele Rosso   Prof. Dr. med. Markus Furrer
Geschäftsführer SGC   Präsident SGC



Spannende Referate, versierte Redner, ein neuer 
Teilnehmerrekord – der 106. Jahreskongress der 
SGC war ein voller Erfolg. Dabei haben die bei-
den Hauptthemen «Chirugie 4.0» und «ambulante 
Chirurgie» den Rahmen für einen bereichernden 
Austausch gebildet.

Im März vergangenen Jahres hat ein aktuelles und span-
nendes Programm 1670 Chirurgen/innen dazu motiviert, 
am traditionellen «Chirurgenkongress» teilzunehmen 
– ein erfreulicher Rekord, der die Wichtigkeit des Zusam-
menkommens unserer chirurgischen Familie widerspie-
gelt.

Nebst der Eröffnungsfeier zum Thema «Chirurgie 4.0.» 
mit Mark Alder und Manu Kapur sowie unserem Experten-
panel «Arena» zum Thema «ambulante Chirurgie», wo 
Dr. Xavier Falières über Erfahrungen in den Niederlanden 
berichtete, gab es verschiedene weitere Höhepunkte. 
Dazu zählten die British Journal of Surgery Lecture mit 
einem Referat von Richard Brady zu Social Media in  
der Chirurgie, sowie das Industriesymposium «An app a 
day keeps the doctor away» zum Einsatz von 
medizinischen Apps in der Chirurgie.

Auch der gesellige Teil kam dank unserem traditionellen 
Chirurgenabend nicht zu kurz und bot die Möglichkeit, 
wertvolle Kontakte und Freundschaften innerhalb unserer 
chirurgischen Familie zu pflegen.

106. JAHRESKONGRESS DER SGC: 
REKORDTEILNEHMERZAHL 2019 IN BERN 
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Prof. Dr. med. M. Furrer am 106. Jahreskongress der SGC Freundschaften pflegen am Chirurgenabend



107. JAHRESKONGRESS DER SGC: 
AUSBLICK AUF TREFFEN IN DAVOS

Mit dem Anbruch des neuen Jahres steht be-
reits der 107. Jahreskongress der SGC vor der 
Türe. Mit den Hauptthemen «Benchmarking 
in Behandlungsqualität und Weiterbildung» und 
«Acute Care Surgery» locken auch dieses Jahr 
wieder spannende und aktuelle Themen.

Vom 10. bis 12. Juni 2020 findet der diesjährige Chirur-
genkongress in Davos statt. Auch in diesem Jahr freut 
sich die SGC, den traditionellen Kongress zusammen mit 
unseren beiden Schwerpunktgesellschaften, der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Allgemeinchirurgie und Trau-
matologie (SGACT) und der Schweizerischen Gesellschaft 
für Viszeralchirurgie (SGVC), sowie den befreundeten 
Fachgesellschaften für Gefässchirurgie (SGG), Thorax-
chirurgie (SGT) und Handchirurgie (SGH) organisieren zu 
dürfen.

Mit «Benchmarking in Behandlungsqualität und Wei-
terbildung» steht ein Thema auf dem Programm, das 
stark polarisiert und von aussen beispielsweise durch 
die Forderung nach minimalen Eingriffszahlen für in-
dividuelle Chirurgen/innen an die chirurgische Familie 
herangetragen wird. Dabei gehen Qualitätsansprüche 
und das Bedürfnis nach Weiterbildung Hand in Hand. Die 
chirurgische Notfallversorgung und ihre Implikationen für 
verschiedene Spitäler werden im Rahmen des zweiten 
Hauptthemas «Acute Care Surgery» diskutiert.

Neben beliebten Formaten wie der «Champions League», 
der «Arena» und den «Special Lectures» werden prak-
tische Kurse sowie als neues Format die «Meet-the-Ex-
pert»-Frühstückssitzungen angeboten. Zusätzlich gibt 
es verschiedene Möglichkeiten, den freundschaftlichen 
Austausch untereinander zu pflegen. 

Die Anmeldung ist online möglich unter: 
www.chirurgiekongress.ch. 

Jetzt anmelden und vom Frühbucherpreis profitieren.
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Kongresszentrum Davos: Austragungsort des 107. Jahreskongress der SGC



AUSBAU KOMMUNIKATION: 
WEICHENSTELLUNG ERFOLGT

2019 hat es sich die SGC zum Ziel gemacht, lang-
fristig die eigene Kommunikation zu intensivieren 
und zu professionalisieren. Dafür arbeitet der 
Vorstand der SGC mit einer externen Agentur zu-
sammen.

Die Anforderungen an die Kommunikation einer Orga-
nisation, wie der SGC, sind gestiegen. Mit dem Ziel für 
die Mitglieder der SGC auch in diesem Bereich optimale 
Leistungen zu erbringen, hat der Vorstand der SGC im 
Jahr 2019 erste Schritte unternommen, um die Kommuni-
kation zu professionalisieren.

In Zusammenarbeit mit dem Vorstand haben die Kom-
munikations- und Markenexperten der 08EINS AG ein 
Positionierungskonzept erarbeitet. Dieses definiert unter 
anderem, wie sich die SGC zukünftig positionieren soll. 
Darauf aufbauend wird 2020 ein Kommunikationskonzept 
erarbeitet. Dieses wird sowohl die übergeordnete Strate-
gie als auch konkrete Kommunikationsmassnahmen für 
die SGC definieren.

Ziel dieser Anstrengungen ist es, alle Anspruchsgruppen 
optimal mit Informationen zu versorgen und die kommu-
nikativen Leistungen der SGC zu optimieren.
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Die Herleitung des SGC-Markenversprechens



SGC-RETRAITE: 
TREFFEN DES VORSTANDES IN DER LENZERHEIDE

Die diesjährige Retraite brachte den SGC-Vor-
stand vom 19. bis 20. September 2019 in die 
Lenzerheide. Die zentralen Themen der Retraite 
waren nebst den separat behandelten Punkten – 
Kommunikation, Swiss College of Surgeons und 
die drei neuen Schwerpunkte – die Gründung von 
drei neuen Expertengruppen: Hernia, Acute Care 
Surgery und humanitäre Medizin.

EXPERTENGRUPPE HERNIA 
Die Schweizer Arbeitsgruppe für Hernienchirurgie (SAHC) 
ist eine Gesellschaft erfahrener und engagierter Chir-
urgen/innen der Hernienchirurgie und versteht sich als 
Forum für den kollegialen, fachlichen, wissenschaftlichen 
und praktischen Austausch zu allen Fragen der modernen 
Hernienchirurgie. Diese organisiert jährlich den Swiss 
Hernia Day und betreibt eine beliebte Webseite.

Die SAHC hat einen Antrag auf Aufnahme als Exper-
tengruppe bei der SGC gestellt. Der Vorstand der SGC 
befürwortet diesen Antrag und stellt die Aufnahme der 
SAHC bei der Generalversammlung 2020 in Bern zur Ab-
stimmung.

EXPERTENGRUPPE ACUTE CARE SURGERY 
Die Swiss Association for Trauma & Acute Care Surgery 
(SwissACS) setzt sich für die Positionierung der Acute 
Care Surgery in Schweizer Spitälern ein und etabliert ein 
Weiterbildungscurriculum in diesem Bereich. Des Wei-
teren arbeitet die SwissACS an Qualitätsparametern für 
diese neue pathologische Einheit und organisiert die jähr-
lichen Swiss Trauma & Acute Surgery Days.

Acute Care Surgery steht als eines der Hauptthemen 
auf der Agenda des Jahreskongress 2020 und ist für die 
Chirurgenfamilie ein wichtiges Thema. Sie ermöglicht es, 
die Fachkompetenz gesellschaftsübergreifend zu bün-
deln. Der Vorstand der SGC begrüsst somit den Antrag 
der SwissACS, eine entsprechende Expertengruppe unter 
dem Dach der SGC zu gründen und stellt einen Antrag 
auf Aufnahme der Expertengruppe bei der Generalver-
sammlung 2020 in Bern.

EXPERTENGRUPPE HUMANITÄRE MEDIZIN
Die Expertengruppe Humanitäre Medizin wurde von Peter 
Nussbaumer zusammen mit einer motivierten Gruppe von 
Kollegen/innen vorbereitet und Ende 2019 auf der Web-
seite der SGC veröffentlicht.

Humanitäre Medizin und insbesondere Global Surgery ist 
eine Dimension der Medizin, die nicht ignoriert werden 
kann. Parallel zu Anstrengungen des American College of 
Surgery and the Royal College of Surgeons, betrachtet 
die SGC humanitäre Medizin als Teil ihrer Zukunft. Die 
SGC verpflichtet sich, einen Beitrag für den weltweiten 
Zugang zu Operationen und dem Aufbau der dafür not-
wendigen Fachkräfte zu leisten.

Aufgabe der Expertengruppe ist es, verschiedene Pro-
jekte und Initiativen zu sammeln und eine Plattform für 
diese zu bieten. Zusätzlich stellt die Expertengruppe ein 
Handbuch zur Verfügung, um die Vorbereitung für hu-
manitäre Einsätze zu erleichtern. So unterstützt die SGC 
Chirurgen/innen, die bereit sind ein solches Engagement 
einzugehen. 
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Der SGC-Vorstand am Heidsee bei der Retraite 2019



NEUE SCHWERPUNKTE:
MIT DER ZEIT GEHEN

Veränderungen in der Medizin und der Gesund-
heit erfordern entsprechende Anpassungen in 
der Weiter- und Fortbildung. Deshalb hat die SGC 
im vergangenen Jahr an verschiedenen neuen 
Schwerpunkten gearbeitet, um diesen neuen Ge-
gebenheiten gerecht zu werden.

INTERDISZIPLINÄRER 
SCHWERPUNKT NOTFALLMEDIZIN
Für die Tätigkeit auf der Notfallstation gibt es aktuell 
die Möglichkeit, einen entsprechenden Fähigkeitsaus-
weis zu erlangen. Dieser wird von der Schweizerischen 
Gesellschaft für Notfall- und Rettungsmedizin (SGNOR) 
koordiniert. Die SGNOR hätte gerne einen Facharzttitel 
im Bereich der Notfallmedizin aufgebaut. Dies hätte es 
jedoch für Chirurgen/innen, aber auch für Anästhesisten/
innen und Internisten/innen erschwert, den neuen Fach-
arzttitel zu erlangen.

Um Chirurgen/innen, Anästhesisten/innen und Internis-
ten/innen die Arbeit in den Notfallstationen weiterhin zu 
ermöglichen, hat sich die SGC für einen interdisziplinä-
ren Schwerpunkt in Notfallmedizin stark gemacht. Die 
entsprechenden Bestrebungen waren erfolgreich. Das 
Schweizerische Institut für ärztliche Weiter- und Fort-
bildung (SIWF) hat den interdisziplinären Schwerpunkt 
bewilligt.

ONKOLOGISCHE BRUSTCHIRURGIE
Die Chirurgie des Mammakarzinoms wird zunehmend 
komplexer und raffinierter. Die kombinierte Strategie der 
Tumorentfernung und plastischen Rekonstruktion verlangt 
nach Experten/innen. Ein Schwerpunkt für Gynäkologen/
innen und Chirurgen/innen soll die Ausbildung dieser 
Experten/innen übernehmen.

Nach Fertigstellung der entsprechenden Anträge, finden 
nun entsprechende Gespräche zwischen der SGC, der 
gynécologie suisse und dem SIWF statt.

INTERDISZIPLINÄRER SCHWERPUNKT 
SPEZIELLE UNFALLCHIRURGIE
Schwere Knochenverletzungen und Polytrauma nach 
Sport- oder Verkehrsunfällen erfordern spezielle Fähigkei-
ten. Es gibt immer mehr junge Chirurgen/innen, die sich 
in diesem Bereich spezialisieren möchten. 

Dies hat die SGC dazu veranlasst, an einem entsprechen-
den Schwerpunkt zu arbeiten. Dafür wurde bereits ein 
Curriculum entwickelt.

Aktuell besteht dafür noch keine Zusammenarbeit mit der 
Schweizerische Gesellschaft für Orthopädie und Traum-
otologie (swiss orthopaedics). Dies soll sich in Zukunft 
ändern. Der Vorstand der SGC wird daher in den kom-
menden Monaten nochmal intensiv den Kontakt zu swiss 
orthopaedics zu suchen. Ein interdisziplinärer Schwer-
punkt für spezielle Unfallchirurgie ist eines der Ziele der 
SGC für 2020.
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SWISS COLLEGE OF SURGEONS:
GRUNDLAGEN GESCHAFFEN

Seit Anfang 2019 über das Swiss College of Sur-
geons (SCS) informiert wurde, ist viel geschehen. 
Die Organisationsform wurde definiert und das 
Core Surgical Curriculum erarbeitet.

Die Struktur des SCS wurde festgelegt. Die Grundlage 
der neuen Organisation bilden die Mitglieder aller zum 
SCS gehörenden Gesellschaften, namentlich die Schwei-
zerische Gesellschaft für Gefässchirurgie (SGG), die 
Schweizerische Gesellschaft für Thoraxchirurgie (SGT), 
die Schweizerische Gesellschaft für Handchirurgie (SGH) 
und die SGC zusammen mit ihren beiden Schwerpunkt-
gesellschaften der Schweizerischen Gesellschaft für 
Allgemeinchirurgie und Traumatologie (SGACT) und der 
Schweizerischen Gesellschaft für Viszeralchirurgie (SGVC). 
Zusätzlich bildet die Chirurgenkammer eine Vertretung 
der verschiedenen Gesellschaften. Der Vorstand des SCS 
ist das Entscheidungsorgan.

Nachdem im Laufe des letzten Jahres die Generalver-
sammlungen aller Gesellschaften der Gründung des SCS 
zugestimmt haben, wurden die entsprechenden Statuten 
bis Ende 2019 erstellt. Die Wahlen für die beiden Organe 
der SCS, die Chirurgenkammer und den Vorstand, finden 
im Rahmen des Jahreskongresses 2020 statt.

CORE SURGICAL CURRICULUM
Parallel zu der Arbeit an den Statuten, wurde das Core 
Surgical Curriculum entwickelt. Es setzt sich aus drei Be-
standteilen zusammen:

- Seminare und Vorträge, organisiert durch die Spitäler
nach einheitlichen Richtlinien

- 24 E-Learning Module, die während zwei Jahren absol- 
 viert werden müssen

- Frontalunterricht und Workshops, beispielsweise am
jährlichen Chirurgenkongress, um den Studierenden
den Kontakt untereinander zu ermöglichen

Das Curriculum gruppiert sich entlang vier thematischer 
Schwerpunkte – einer pro Semester. Die Themenfelder 
umfassen: Basics in Medicine, Basics in Surgery, Acute 
Medicine und Specialised Surgery.

Der erarbeitete Lehrplan wurde von den verschiedenen 
Gesellschaften validiert und es wird nun daran gearbeitet, 
diesen in die Praxis umzusetzen.
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Die SCS-Verantwortlichen an einer Sitzung in Bern


